
 

 

 

Auszug aus der Niederschrift 

 

 

 

14.11.2012 Stadtentwicklungsausschuss TOP 2.1 

 
Mit Einverständnis der Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses unterbrach die Vorsitzende die 
Sitzung, damit sich die Antragstellerin nochmals zu ihrem Anliegen äußern konnte. 
 
Frau Huben, die Antragstellerin, regte an, vor dem Haus Henkenheide Nr. 39/41 einen Parkplatz zu 
markieren, der dort dringend benötigt würde, da durch den Neubau noch zwei Parkflächen entfallen 
würden. Die Mindestgehwegbreite von 1,10 m wäre gegeben und auch die Entfernung zur 
Einmündung wäre akzeptabel und würde keine Verkehrsgefährdung darstellen.  
 
Herr Burchartz sagte, er habe sich vor Ort kundig gemacht und stimme der Antragstellerin zu, dass 
der zusätzliche Parkplatz erforderlich  und nicht störend sei. Dem Antrag solle stattgegeben werden. 
 
Frau Buschmann, Frau Weiner und Herr Pohlmann stimmten dem Bürgerantrag ebenfalls zu. 
Zunächst sei eine Befristung vorzusehen. Es solle eine Markierung des Parkplatzes erfolgen und nach 
einem Jahr über die Erfahrungen berichtet werden. 
 
Herr Albers gab zu bedenken, dass es Konflikte mit den gegenüberliegenden Nachbarn geben könne. 
Dem entgegnete Herr Buchartz, dass er mit den Anwohner gesprochen habe und diese der Meinung 
seien, dass hier ein Parkplatz nicht schädlich sei. 
 
Herr Reffgen gab zu Bedenken, dass die verbleibende Breite für Fußgänger, z.B. mit Rollatoren hier 
von Nachteil wäre und, wie man auch der Presse entnehmen könne, sich viele Bürger/innen nicht an 
die vorgeschriebenen Markierungen halten. Der Antrag könne nicht unterstützt werden, da er eine 
Einschränkung für die schwächsten Verkehrsteilnehmer darstelle. 
 
Frau Alkenings erklärte, dass der vorgelegte Beschlussvorschlag geändert werden müsse, da der 
Ausschuss über den vorliegenden Bürgerantrag abstimmen müsse. 

 
 
Beschlussvorschlag geändert: 
 
 
 
Stadtentwicklungsausschuss 
 
„Unter Berücksichtigung der Verkehrssicherheitsaspekte sollte auf eine Anlage eines zusätzlichen 
Parkplatzes vor Henkenheide 38/41 verzichtet werden.“ 
 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

 SV-Nr.:WP 09-14 SV 
66/122 

 

Betreff: Antrag gemäß § 24 GO NW                                                                                                                              
hier:  zusätzlicher Parkplatz vor Henkenheide 39/41 Zusätzlicher 
Parkplatz vor Henkenheide 39/41 



   

Der Antrag nach § 24 GO NRW von Frau Paula Hubens vom 18.09.2012 wird abgelehnt. 
 
 
Haupt- und Finanzausschuss 
 
„Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt Kenntnis von der Beschlussfassung des 
Stadtentwicklungsausschusses.“ 

 
Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen mit 11 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen (CDU-Fraktion, FDP-Fraktion, 

Fraktion dUH, Fraktion Freie Liberale) 
 

21.11.2012 Haupt- und Finanzausschuss TOP 3.1 

 
 
 
Nach kurzer Diskussion wurde die Anregung auf Antrag von Rm. Schreier/CDU einstimmig zur 
erneuten Beratung zurückverwiesen an den Stadtentwicklungsausschuss. 
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